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Äanton (Senf biefe gunftionen wie biäljcr »on bet Stu«f)ebung««

tommlfßon ber L ©Isißon befolgt wetben.

©le SluSfjebungJofßjiere tjaben fdjlleßlldj ben bei bet SReftu«

titung mltwittenben ©l»lßon«ärjten unb Grpetten, fowle beten

@tetl»etttetern unb bem Dbeterpetten tedjtjeltlg »on ben »etefn«

batten SBettagungcn bet Untetfudjungen, bejw. SPtüfungen, Äennt«

niß ju geben, ©le wetben fetnet batauf tjätten, baß bie ©ienß«

büdjlein butdj bie »erfdjiebenen ©eftetäre, fowie bie tabetlarlfdjen

Sufammcnftetlungen butdjweg genau unb faubet au«gefettlgt

wetben unb baß ttjtetfeft« bie in § 8 bet SBetotbnung betreffenb

bie Slu«fjebung ber SBeljrpjllttjtigen, »om 25. gebruar 1878,

ßlitten grfften füt bte SBetlctjterftattungcn eingehalten wetben.

— (SKifflon in'« 2lu8tan&.) £err «Oberftlieutenant SBenj,

3nfttuftot I. Älaffe btt VII. ©i»lßon, witb ju ben in «Batjern

ftatlßnbenben gtößern SWanösetn abgefenbet.

— (ftreinnllige SJtelOfliio^tmng.j fflon »etfajlebenen

¦Seiten ctfudjt, biefe« 3al)t wiebet etne ftclwlfllge SRefogno«ji«

tung ju »eranßaltcn, erfläre mid) baju bereit, Infofetn ßdj

eine fjtnreldjcnbe Satjl «Offijiere bafür anmetbet. ©et 29. uno

30. ©cptembet waten enentuetl bafüt tn SluSßdjt genommen,

©itjenlgen fetten Dfßjicte (aud) Untetofßjiere ßnb willfomuicn),
bie ßd) bei einet foldjen Uebung betljfiltgen wollen, finb gebeten,

fid) bi« ben 15. ©cptembet bei §etrn Dbetft SBalttjct anmtlcen

ju wollen, ©a« «ffi-itete witb fpäter betannt gegeben. Setn,

ben 26. Sluguft 1883. SWcijet, Dbetftbloißonär.

— (Ser StuSmorfd) ber 2ebrer=9telrutenfdjule) bauette

»iet Sage. ©am«tag (ben 18. Sluguft) ging bet Sluämatfdj »on

Sujetn pet SBatjn nadj Oöfdjcnen unb »on ba ju guß bl« SRcalp,

am ©onntag übet bie guvfa unb ©tlmfel nad) (Suttannen, eine

Ätaftanftttngung »on 13 ©tunben, am «Montag »on ®utianncn

über ben SBrünfg nad) Sungcrn unb enblid) am ©icn«tag »on

Sungern nad) Sllpnadj unb »on ba per ©ampfboot nadj Sujetn

jurüd. ©Iefer Slu«matfdj fann al« eine fetjt bebeutenbe SWarfdj«

leiftung bettadjtet wetben.

— (UnterflldjUlig.j ©le „Olltg. ©cf)welj. Seitung" »om

29. Sluguft fdjreibt: ,,«§ctr Dbetft geiß, SBaffendjef bet 3nfan>

tctle, beßnbet ßdj gegenwärtig in Solombler, um eine Unter«

fudjung cfnjulelten übet ben Äonflitt jwifdjen bet SWilltät« unb

bet Sotalbeljörbc anläßlldj bet ©tötungen be« Sapfcnßteid)«."

— (©in trieaSgertdjt bon nufjerorbentltdjeut Sntereffe)
witb nädjftcn« tn ©djaff Ejaufen abgehalten wetben. ©in SSetwal«

tung«ofßjiet Ijatte ßdj in ber Seit be« Sruppenjufammenjuge«

bet VI. ©loißon tn SBintettfjut mit einem Sanb«mann bet enge»

ren ^»eimat^ bef einer glajdje SBein über bie politifdjen «Ber»

tjältniffe be« eigenen Äanton« unterhalten unb bei biefet ®elegen<

fjtli ßdj übet eine «JJerfönltdjteit, weldje eine flctnc politifdje
SRotfe fpielt, in wenig fdjmeidjelfjaftet SBelfe au«gefptodjen. ©et
btebere Sanb«mann wußte nidjt« «Beffete« ju tfjun, at« bie Sleuße«

rung bem betreffenben «§errn ju hinterbringen, infolge beffen

tlagte biefer; auf ©utadjten be« Dberaubltor« fott bet galt »or

ba« SWflitätgertdjt geböten, ©et fy. S8unbe«tatf) §at benfelben

bem Ärleg«gcrldjt be« Äanton« ©djaffljaufen jugewiefen. — 3n

frütjerer Seit wurcen gälte, bie ju bem ©ienft in gar feiner

93ejicljung ftetjen, »om bürgetlfdjen SRictjtet beuttfjeltt.

— (Uetmnggliirfe in granfreidj.) ©et „3uta* wia au«

fel)t gutet Duelle wlffen, bet ftanjößfcfje Ätleg«m(niftet tjabe

butdj einen »ot Äutjem gefaßten -Befdjluß foldje Dfßjfete bet

eibg. Sltmee, weldje bie« wünfdjen, autoiißtt, einen Uebung«fut«

in einem franjößfdjen Sltmeefotp« tnitjumadjen.

Eingegangene 253 e r! e.

50. ©pofjt, ©fe SBctn« unb JpufWben ber SPferbe, itjte ©nt«

ftefjung, «Bertjütung unb atjnellofe Reifung. SRebfi efnem

Slnfjange übet arjneflofc Reifung »on ©rudfdjaben unb

SBunben. 8°. 132 ©. SPref« gr. 2. 70.

51. »on Sfjqr, SWat SRittet, Satt«. 2. Stuflage, I. S3anb. ©ie

®efedjt«füfjtung. SWIt 101 glguten. 8°. 300 ©. IU,
SBanb. ©ie taftifajen Sfjätlgfelten außevfjalb be« ©efedjt«.

SWit 22 gtguren unb 3 Safein. 8°. 243 ©. SBIen,

S. SB. ©eibcl u. ©ofjn. Sßrel« gr. 17. 10. (©er II.
Sanb Ift Im ©rud.)

52. ». ®rebner unb ». ©traub, Sfilerärjtlidje« SRejept»Safdjen«

bud). ©ine ©ammtung bewährter ttyferärjtlidjer SRejepte sc,

jum ©ebraudje für Stjlerbeß^cr unb Sfjferärjtc. SBierte um;

gearbeitete Sluflage. 8". 642 ®. Ulm, 3. ©bnet. SPtei«

gt. 6. 70, geb. gt. 8.

53. Äticg«ge|d)fdjtlidje ©fnjelfdjriften, tjetau«gegeben »om ®roßen

©eneralftabe Slbtbeilung füt Ätleg«gefdjidjte. II. Jpeft, ent

ijält: 1. Stu« bem ftteg«gefdjldjtlidjen SRadjlaffe ©. Ä. £.
be« SPtlnjen Sluguft »on SPteußen. 2. ©et UebetfaO bet

gonteno» fut SWofeOe am 22. Sanuat 1871. SWft

Äatte. 8°. 179 ©. «Betfln, ©. ©. SWittlet u. ©ofjn.
SPtef« gt. 3. 35.

54. @ttateglfdj«tattlfdje Slufgaben nebft Söfungci. ©eparat«

Slbbtud au« bet „Stag. Illuftr. !Wilität«3tg." I. ©emefter

1883. SWIt 4 Äarten. 8°. 30 @. £anno»er, £elwlng«
fäje SBctlagSbudjljanblung. SPtcl« gt. 2.

55. Orth, A., De la conduite de l'Artillerie dans les

manoeuvrea et au combat. Traduit de l'Allemand.
8". 102 p. Paris et Bruxelles, C. Muquardt, Librairie
militaire. Prix fr. 2. 60.

3n meinem S8erlage ift erfdjienen unb in aüen söudj»

ijanbtungen gu ljaben:

3>tc ^orfdjtäge ber eunbesrätrjfidjen ^otntttifjlon
betreffenb

Ütilitärtfdje fup«eklHDun0
toom fadjmänhifdjen ©tonbpunft au8 unter Seigabe Pon

12 tit^ograpljifdjen Safein furj beteuertet '

bon

Jienri f8e0er, ©djuljmadjer
(Carl IHUri)

in 3ürid>.
«Preis 1 gr. 50 <St8.

Csesar Sclimidt.

^ Durch alle Buchhandlungen zu beziehen: @|

te A. HARTLEBEN'S |
; Elektrotechnische Bibliothek. §j
i aIn etwa 60 zehntägigen Lieferungen & 4—5 Bogen, mit zusammen @j

I circa 1000 Abbildungen. ga
: Preis jeder Lieferung 30 Kr. 60 Pf. 80 Cts. 36 Kop. W

1 INHALTS-UEBERSICHT. <*
-.PI

j /. Band. Die magnetelektrischen und dynamoelektrischen Ma- (^|
achinen. — //. Band. Die elektrische Kraftübertragung. — (M

j III. Band. Das elektrische Licht. — IV. Band. Die galvanischen 9|
Batterien. — V. Band. Die Telegraphie. — VI. Band. Das Te- 4*1

lephon, Microphon und Radiophon. — VII. Band. Elektrolyse, 31
I Galvanoplastik und Reinmetall-Gewinnung. — VIII. Band. Die j^
' elektrischen Mess- und I'racisions-Instrumenle. — IX. Band. ~Q

' Die Grundlehren der Elektricität. — X. Band. Elektrisches g]
' Formelbuch. Terminologie in deutscher, französischer und eng- q' lischer Sprache. — XI. Band. Die elektrischen Beteuchtungs- ^
v Anlagen. — XII. Band. Die elektrischen Einrichtungen der i
'. Eisenbahnen und das Signalwesen. — XIII. Band. Elektrische
«. Uhren und Feuerwehr-Telegraphie. — XIV. Band. Haus- und

Ildtel-Telegraphie. — XV. Band. Die Anwendung der Eleklricität
für militätische Zwecke. — XVI. Band. Die elektrischen Leitungen

und ihre Anlage für alle Zwecke der Praxis. I

Mit zusammen circa 1000 Abbildungen.
In etwa 60 Lieferungen i 30 Kr. 60 Pf. 80 Cts. 36 Kop. <

i Einzelne Bände werden aus den Lieferungen nicht abgegeben, I

D vielmehr nur in aparter Bandausgabe zum Preise von pro Band i

5 geheftet 1 fl. 65 kr. 3 Mark 4 Francs 1 E. 80 Kop.; eleg. <

8 geb. &Band2fl. 20 kr. 4 Mark 5 Francs 35 Cts. 2K. 40 Kop. i

5 A. Hartleben's Verlag in Wien. i

<ßier$tt eine glatte*
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Kanton Genf diese Funktionen wie bisher von der Aushebungskommission

der I. Division besorgt werden.

Die Auêhebungêossiztere haben schließlich den bet der Rekru»

tirung mitwirkenden Dtvisionsärzien und Erperten, sowie deren

Stellvertretern und dem Obererperten rechtzeitig von den vereinbarten

Vertagungen der Untersuchungen, bezw. Prüfungen, Kenntniß

zu geben. Sie werden ferner darauf halten, daß die Dienst-

Küchlein durch die verschiedenen Sekretäre, sowie die tabellarischen

Zusammenstellungen durchweg genau und sauber ausgefertigt

werden und daß ihrerseits die in § 8 der Verordnung betreffend

dte Aushebung der Wehrpflichtigen, »om 25. Februar l878,
sirirren Fristen für die Berichterstattungen eingehalten werden.

— (Misston in's Ausland.) Herr Oberstlieutenant Benz,

Jnstruktor I. Klasse der VII. Division, wtrd zu den in Bayern

stattfindenden größern Manövern abgesendet.

— (Freiwillige Nekognoszirung.) Von verschiedenen

Seiten ersucht, dieses Jahr wieder etne freiwillige Nekognoszirung

zu veranstalten, erkiäre mich dazu bereit, insofern sich

eine hinreichende Zahl Offiziere dafür anmeldet. Der 29. und

30. September wären eventuell dafür tn Aussicht genommen.

Diejenigen Hcrrcn Offiziere (auch Unteroffiziere sind willkommen),

die sich bei einer solchen Uebung bcthriltgcn wollen, sind gebeten,

sich bis den 15. September bei Herrn Oberst Walther anmelden

zu wollen. DaS Weitere mird später bekannt gegeben. Bern,

den 26. August 1863. Meyer, Oberstdivisionär.

— (Der Ausmarsch der Lehrer-Rekrutenschule) dauerte

vier Tage. Samstag (ren 18. August) ging der AuSmarsch »on

Luzern per Bahn nach Göschenen und »on da zu Fuß bis Rcalp,

am Svnniag über die Fuika und Grimsel nach Guttannen, eine

Kraftanftrengung »on 1Z Stunden, am Montag »on Gutlannen

über dcn Brünig nach Lungern und endlich am Dienstag von

Lungern nach Alpnach und von da per Dampsboot nach Luzern

zurück. Dieser Ausmarsch kann als eine schr bedcutcnde Marschleistung

betrachtet werden.

— (Untersuchung.) Die „Allg. Schweiz. Zeitung" »om

29. August schreibt: „Hcrr Oberst Feiß, Waffcnchcf dcr Jnfan-

Icric, besinket sich gegenwärtig in Colombier, um eine

Untersuchung einzuleiten über den Konflikt zwischen der Militär- und

dcr Lokalbehörde anläßlich der Slörungen de« Zapfenstreichs."

— (Ein Kriegsgericht von außerordentlichem Interesse)
wird nächstens tn Schaffhausen abgehalten werden. Ein Verwai-

tungsoffizier hatte sich in der Zeit des Truppenzusammenzuges

der VI. Division tn Winterthur mit einem Landsmann der engeren

Hetmath bei einer Flasche Wein über die politischen

Verhältnisse des eigenen Kantons unterhalten und bet dieser Gelegen

hett sich über eine Persönlichkett, welche eine kleine politische

Rolle spielt, tn wenig schmetchelhafier Weise ausgesprochen. Der

biedere Landsmann wußte nichts Bessere« zu thun, als die Aeußerung

dem betreffenden Herrn zu hinterbringen. Infolge dessen

klagte dteser; auf Gutachten de« OberauditorS soll der Fall »or

da« Militärgericht gehören. Der h. Bundesrath hat denselben

dem Kriegsgericht de« Kantons Schaffhausen zugewiesen. — In
früherer Zeit wurden Fälle, die zu dcm Dienst in gar keiner

Beziehung stehen, »om bürgerlichen Richter beurtheilt.

— (Uebungskurse in Frankreich.) Der „Jura' mill ans

sehr guter Quelle wissen, der französische Kriegsminister habe

durch einen vor Kurzem gefaßten Beschluß solche Offiziere der

eidg. Armee, welche dies wünschen, autorifirt, einen Uebungskurs

in einem französischen Armeekorps mitzumachen.

Bibliographie.

Eingegangene Werke.
SO. Spohr, Die Betn- und Hufleidcn der Pferde, ihre Ent¬

stehung, Verhütung und arznetlosc Heilung. Nebst einem

Anhange über arzncilvse Heilung »on Druckschäden und

Wunden. 3°. 132 S. Preis Fr. 2. 70.

51. von Thyr, Mar Ritter, Taktik. 2. Auflage, I. Band. Die

GefechiSführung. Mit 101 Figuren. 8°. 300 S. IU.
Band. Dte taktischen Thätigkeiten außerhalb des Gefecht«.

Mit 22 Figuren und 3 Tafeln. 8«. 243 S. Wien,
L. W. Seidel u. Sohn. Preis Fr. 17. 10. (Dcr II.
Band tst tm Druck.)

52. ». Grebnir und ». Straub, Thierärztliches Rezept-Taschen«

buch. Eine Sammlung bewährter tierärztlicher Rezepte ie.

zum Gebrauche für Thierbesitzer und ThierZrzte. Vierte

umgearbeitete Auflage. 8°. 642 S. Ulm, I. Ebner. Preis

Fr. 6. 7«, geb. Fr. 8.

53. KricgSgeschichtliche Einzelschriften, herausgegeben »om Großen

Generalstabe Abtheilung für Kriegsgeschichte. II. Hcft,
enthält: 1. AuS dcm kriegSgeschtchilichen Nachlasse S. K. H.
des Prinzen August »on Preußen. 2. Der Uebcrfall bet

Fontenoy sur Moselle am 22. Januar 187 i. Mtt
Karte. 8°. 179 S. Berlin. E. S. Mittler u. Sohn,

Preis Fr. 3. 35.

54. Strategisch-taktische Aufgaben nebst Lösungcü. Separat-
Abdruck aus der „Allg. illustr. Milttär-Ztg." I. Semester

1833. Mit 4 Karten. 8'. 30 S. Hannover, Helming»
sche Verlagsbuchhandlung. Preis Fr. 2.

55. OrtK, Os la ooriàuits ös 1'^.rtitleris âans les

marroerivrss et ari «ombst, l'rariirit às l'^IIsmavà.
8«. 102 rr. ?aris st Bruxelles, O. Nriquaràt, Iiibrairis
militairs. ?rix ir. 2. SO,

In meinem Verlage ist erschienen und in allen
Buchhandlungen zu haben:

Die Vorschläge dcr Sundesräthkichen Kommisston
betreffend

Militärische Kußbekleidung
vom fachmännischen Standpunkt aus unter Beigabe von

IS lithographischen Tafeln kurz beleuchtet

Kenri Weber, Schuhmacher

(Carl MUri)
in Zürich.

Preis 1 Fr. SO Cts.

g vurek site vuckdancllungen m belieben: A

« LIeKtr« teekniseke LibliotdeK. «
^

I t 60 K t' ' I/ k à 4 S L t ^
S ?reis^eàer Lieferung Z««r, — öv kk. S« Ots. — ZS «vx. Ä

^ MUXLIS-VLSLKSILUI.
^ ^ ^ I

^

Satteren. —

^
—

^ ^ ^

^ lUit zusammen cire» 1W« ^dditckungen. ^

z In et»a S« Lieserungen à ZU Xe. — 60 k>t. — S0 vts. ZS «op.

S geksktst^ I S. SS S ZlÄ^:^4 ?rsr,cs — I ». 8« Hop, ; eis«.
S geb. à Linià 2 S, 2» 1er. — 4 «^rk — S?r»vos SS «ts. — 2 K. 4« «op. >

Z H,, ttsrllsbsn's Vsrlszz in

Kierzn eine Karte.


	Bibliographie

